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Moutier-Bahn: eine Infrastruktur, die es zu 

erhalten gilt 

Im Zentrum der letzten Parteiversammlung der SP Stadt Solothurn standen die drohende Stilllegung der Solothurn-

Moutier-Bahn sowie die Nomination von Franziska Roth für die Nationalratswahlen 2015. 

 

Von Pierric Gärtner, Vorstandsmitglied SP Stadt Solothurn 

Ausgangslage 

Aufgrund der schwachen Auslastung der Strecke Solothurn-Moutier von unter 30 Prozent (aktuell 22 %) seit der 

Stilllegung der Sesselbahn auf den Weissenstein und aufgrund der notwendig gewordenen Sanierung des 

Weissensteintunnels planen der Bund und die BLS, die Bahnstrecke stillzulegen. Die Strecke ist aber nicht nur eine 

wichtige Verbindung für die Stadtsolothurnerinnen und Stadtsolothurner ins Thal und in den Jura, sondern 

insbesondere auch für die Bewohnerinnen und Bewohner des hinteren Thals nach Solothurn. Der Umweg über 

Oensingen hätte einen starken Zeitverlust zur Folge. Auch ist unklar, welche Auswirkungen die Stilllegung auf den 

Postautoverkehr haben würde.  

 

Kritik des VCS 

Der VCS Sektion Solothurn, Bern und Jura hat in Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren eine Petition zum 

Erhalt der Solothurn-Moutier-Bahn lanciert. Heinz Flück, Vorstandsmitglied des VCS Solothurn, erläuterte in einem 

Inputreferat die vom VCS lancierte Petition. Ausserdem hielt er fest, dass der VCS Solothurn die 

Kostenberechnungen der BLS und des Bundes für die Sanierung des Weissensteintunnels (von 170 Millionen 

Franken) in Frage stellt. Mit seinen Zweifeln ist der VCS nicht allein: Auch die Kantone Bern und Solothurn haben 

eine unabhängige Untersuchung zu den Kosten in Auftrag gegeben. Aber auch unabhängig von den Kosten für die 

Tunnelsanierung ist die Strecke eine wichtige Verbindung zwischen der Stadt Solothurn und dem Thal ohne 

sinnvolle Alternative.  

Haltung der SP Stadt Solothurn 

Die SP Stadt Solothurn hat einstimmig beschlossen, die Petition „Hände weg von der Solothurn-Moutier-Bahn“ zu 

unterstützen. Es ist aus unserer Sicht wichtig, dass die Bahnlinie erhalten bleibt. Die Strecke wird namentlich von 

Schülerinnen, Arbeitspendlern und Touristinnen benutzt, für die ein Umweg über Oensingen unzumutbar und 

verkehrspolitisch unerwünscht wäre. 

Nomination für die Nationalratswahlen 2015 

Der Vorstand der SP Stadt Solothurn freut sich über die einstimmige Nomination von Franziska Roth für die 

Nationalratswahlen 2015 zuhanden der Kantonalpartei. Mit Franziska Roth steigt für die SP Stadt Solothurn eine 

profilierte und motivierte Politikerin in den Wahlkampf. Wir freuen uns auf den Wahlkampf mit und für Fränzi.  

   

 

Reaktionen an: info@spstadtso.ch  
Mehr unter: www.spstadtso.ch/medien 
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